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Referat P I München, den 18.09.2018 
Plenum, Ältestenrat, Parlamentarische Grundsatzfragen 
 

Anfragen zum Plenum 
in der 38. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 
(alphabetisch) 

 
 

Hubert Aiwanger  
(FREIE WÄHLER) 

Nachdem die Staatsregierung und der Bundesminister für Verkehr 
und digitale Infrastruktur, Andreas Scheuer, planen, zur Verbesse-
rung der Mobilfunkabdeckung auch im Freistaat Bayern zahlrei-
che neue Mobilfunkmasten aufzustellen, frage ich die Staatsregie-
rung, ob National Roaming, bei dem das Mobilfunkgerät immer 
das Mobilfunknetz nutzt, welches vor Ort jeweils gerade die beste 
Netzabdeckung hat, nicht die sinnvollere Lösung wäre, um 
schnell und mit weniger Aufwand und möglichst ohne zusätzliche 
Strahlungsbelastung „weiße Flecken“ zu schließen, warum die 
Staatsregierung National Roaming (nach dem Vorbild Öster-
reichs) nicht anstrebt und wie viele zusätzliche Mobilfunkmasten 
man sich in Bayern ersparen könnte, wenn man auf National  
Roaming setzt? 

 

Inge Aures  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Abschiebeflüge hat der 
Freistaat Bayern mittlerweile selbst organisiert, nachdem Minis-
terpräsident Dr. Markus Söder am 03.06.2018 angekündigt hatte, 
diese in „Eigenregie“ durchführen zu wollen, welche rechtliche 
und organisatorischen Probleme standen dem bislang entgegen 
und wieso sieht die Staatsregierung in kleineren Flugzeugen die 
Chance, „Abschiebung deutlich effektiver und zielführender zu 
organisieren“, wie Ministerpräsident Dr. Markus Söder in den 
Raum stellte? 

 

Susann Biedefeld  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch ist der Sanierungsbedarf 
bei vereinseigenen Sportstätten in strukturschwachen Regionen in 
Bayern (Ergebnis der Abfrage des Staatsministeriums des Innern 
und für Integration bei allen Sportvereinen bzw. über den Bayeri-
schen Landes-Sportverband e. V. – BLSV – auf der Grundlage 
des Landtagsbeschluss zum Antrag Drs.17/20306 vom 
24.01.2018), welche konkreten Maßnahmen will die Staatsregie-
rung realisieren, um die vereinseigenen Sportstätten in struktur-
schwachen Räumen zu unterstützen, und wann können die be-
troffenen Sportvereine in strukturschwachen Regionen ganz kon-
kret mit Fördermitteln rechnen (Zitat des Staatsministers des In-
nern und für Integration, Joachim Herrmann, in der 128. Plenar-
sitzung am 22.03.2018: „Ich verspreche Ihnen, dass wir rasch ein 
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entsprechendes Konzept ausarbeiten und es in die Beratungen des 
Landtags einbringen werden.“)? 

 

Florian von Brunn  
(SPD) 

Nachdem der derzeit amtierende Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder weitreichende Ankündigungen zum Ausbau und zur Ver-
besserung des öffentlichen Verkehrs in Bayern gemacht hat, frage 
ich die Staatsregierung, wann genau die konkrete Planung und der 
Bau eines S-Bahn-Rings für München beginnen sollen (bitte mit 
Angabe der Teilstrecken, die nach derzeitigem Kenntnisstand 
unter den Bedingungen der Standardisierten Bewertung überhaupt 
realisierbar sind), wann genau die Bezuschussung von Zeitkarten 
zur Einführung eine 365-Euro-Tickets in Bayern beginnen soll 
und für welche Verkehrsverbünde und Regionen im Freistaat 
Bayern die versprochenen 365-Euro-Tickets eingeführt werden 
sollen? 

 

Kerstin Celina  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Nachdem das damalige Staatsministerium für Bildung und Kul-
tus, Wissenschaft und Kunst Anfang 2017 bestätigte, dass die 
Ausbildung an den Fachschulen für Heilerziehungspflege das 
Niveau 6 des Deutschen Qualifizierungsrahmens erreicht und 
damit die Grundvoraussetzung für eine Förderung („Meister-
BAföG“) durch das Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
(AFBG) vorliegt, frage ich die Staatregierung welche gesetzlichen 
Regelungen sich in der Zeit von Anfang 2017 bis Juli 2018 geän-
dert haben, die die grundsätzliche Berechtigung einer Förderung 
der Schüler und Schülerinnen der Heilerziehungspflege (HEP) 
nach dem AFBG ausschließen, ob diejenigen Schüler und Schüle-
rinnen der HEP, die im Schuljahr 2017/2018 ein „Meister-
BAföG“ erhalten haben, dieses auch für ihr zweites Ausbildungs-
jahr erhalten, auch wenn sie gegen einen negativen BAföG-
Bescheid keinen Widerspruch eingelegt haben und welche kon-
kreten Schritte vonseiten der Staatsregierung geplant sind, um die 
Voraussetzungen zu schaffen, die HEP-Ausbildung ab dem 
Schuljahr 2019/2020 nach dem AFBG als Vollzeitmaßnahme 
fördern zu können? 

 

Ilona Deckwerth  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie beurteilt sie die Tatsache, dass 
der Pauschbetrag für behinderte Menschen gemäß § 33b Abs. 3 
Einkommensteuergesetz (EStG) seit 1975 im Wesentlichen un-
verändert ist, wie hoch müsste dieser Pauschbetrag zum Inflati-
onsausgleich sein, und wird sich die Staatsregierung für eine An-
passung des Pauschbetrags für behinderte Menschen einsetzen? 

 

Martina Fehlner  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie bewertet und interpretiert sie 
die Aussage des Bundesministers des Innern, für Bau und Heimat, 
Horst Seehofer, die Migration sei „die Mutter aller Probleme“, 
teilt sie diese Auffassung und welche Konsequenzen zieht sie 
daraus? 

 

Günther Felbinger  
(fraktionslos) 
 

Ich frage die Staatsregierung, ist es der Stadt Simbach a. Inn mög-
lich, den aufgrund der Flutkatastrophe vom 01.06.2016 nötigen 
Bau einer Hauptleitung (Wasserversorgung) mit rund 20 km Län-
ge, eines Druckbehälterpumpwerks sowie der entsprechenden 
Hausanschlüsse für 72 Anwesen im Gemeindebereich Kirchberg 
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mit Gesamtkosten in Höhe von mindestens 3 Mio. Euro aufgrund 
der finanziellen Situation der Stadt über eine Sonderförderung 
oder über eine Förderung über das bestehende Infrastrukturpro-
gramm zu finanzieren – nachdem die Reparatur der beschädigten 
Brunnen und Quellfassungen nicht möglich ist und der Ausbau zu 
Tiefbrunnen von den Fachbehörden aus wasserwirtschaftlicher 
Sicht nicht genehmigt wurde –, wie muss die Stadt dabei vorge-
hen und welche Alternativmöglichkeit zur Problembeseitigung 
gibt es? 

 

Prof. Dr. Peter Paul 
Gantzer  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Polizeibeamtinnen und -
beamte sind in Bayern seit 2008 vorzeitig in den Ruhestand ge-
gangen (bitte nach Jahren aufschlüsseln), wie viele Polizeibeam-
tinnen und -beamte, die nicht bis zur vollen Altersgrenze für die 
Pensionierung arbeiteten, befinden sich derzeit im Ruhestand und 
gibt es ein konkretes Gesundheitsmanagement für die bayerischen 
Polizeibeamtinnen und -beamten? 

 

Ulrike Gote  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wo sich der Pass von Herrn A., Be-
wohner der Aufnahmeeinrichtung Oberfranken befindet, den er 
bei der Regierung von Oberbayern abgegeben hat, warum sich, 
obwohl er den Pass vorgelegt hat, auf seinen Dokumenten ein 
Hinweis befindet, der besagt, dass seine persönlichen Daten nur 
auf seinen eigenen Angaben beruhen und bei welchem Einwoh-
nermeldeamt Herr A. und alle anderen Bewohnerinnen und Be-
wohner der Aufnahmeeinrichtung Oberfranken gemeldet sind? 

 

Eva Gottstein  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, auf wessen Initiative fand der Orts-
besuch des Staatsministers des Innern und für Integration, 
Joachim Herrmann, bei der Bereitschaftspolizei II. Abteilung 
Eichstätt am 13.09.2018 in Begleitung des Landespolizeipräsiden-
ten Wilhelm Schmidbauer und des Präsidenten der Bereitschafts-
polizei Wolfgang Sommer statt, wer hat die Eichstätter Landtags-
abgeordnete Tanja Schorer-Dremel über diesen Termin informiert 
und dazu eingeladen und aus welchem Grund wurde ich als stell-
vertretende Vorsitzende des Ausschusses für Kommunale Fragen, 
Innere Sicherheit und Sport des Landtags und ebenfalls Eichstät-
ter Landtagsabgeordnete nicht über diesen Termin informiert und 
nicht dazu eingeladen?  

 

Martin Güll  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Lehrkräfte mit dem Lehr-
amt Realschule und Gymnasium (getrennt auflisten) sind im 
Schuljahr 2018/2019 in den Grund-, Mittel- und Förderschulen 
eingesetzt und zwar getrennt nach Arbeitsverträgen (ggf. im wie-
vielten Jahr), bereits abgeschlossener Zweitqualifizierung, laufen-
der Zweitqualifizierung (ggf. voraussichtliche Dauer angeben) 
und als Zweitqualifizierung neu eingestiegen, getrennt nach Re-
gierungsbezirken, Landkreisen und kreisfreien Städten und ggf. 
ob von anderen Regierungsbezirken zugeführt? 

 

Harald Güller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie lange ist die durchschnittliche 
Bearbeitungszeit für die abgegebene Steuererklärung im Landes-
durchschnitt (vom Zeitpunkt der Übermittlung an das Finanzamt 
bis zur Zustellung des Steuerbescheids) seit 2013 (bitte nach Jah-
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ren und Finanzämtern sowie nach den Kriterien Arbeitnehmerin-
nen bzw. Arbeitnehmer oder sonstige natürliche Person, Ein-
kommensteuer insgesamt aufschlüsseln) und wie sind aktuell die 
Soll-, Ist- und verfügbare Personalstärken der bayerischen Finanz-
ämter im Einzelnen? 

 

Volkmar Halbleib  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Mitglieder und Funktionä-
re der AfD werden aktuell vom Landesamt für Verfassungsschutz 
(BayLfV) beobachtet, wieso wird aktuell die AfD nicht auch als 
Partei im Gesamten vom BayLfV beobachtet und welche Kennt-
nisse über bayerische AfD-Funktionäre hat das BayLfV über de-
ren Kontakte zu Organisationen, die bereits unter Beobachtung 
stehen? 

 

Dr. Leopold Herz  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, gibt es derzeit im Allgäu an Grund- 
und Mittelschulen, Förderschulen und Berufsschulen fehlende 
Lehrkräfte – auch fehlende Rektoren – (bitte Anzahl auflisten 
nach Landkreisen, Orten und Schulen), an welchen Schulen gibt 
es dadurch möglichen Unterrichtsausfall und wie viele Realschul- 
und Gymnasiallehrkräfte haben im Schuljahr 2017/2018 die Qua-
lifizierungsmaßnahme für die Grund- und Mittelschule absol-
viert?  

 

Erwin Huber  
(CSU) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Pläne hat sie für die Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften München vor dem Hinter-
grund des steigenden Qualifikationsbedarfs im Großraum Mün-
chen im Hinblick auf Ausbildungs- und Forschungskapazitäten 
sowie im baulichen Bereich? 

 

Christine Kamm  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Aufgrund der nach wie vor immer wieder auftretenden erhebli-
chen Überfüllung der Züge des Fugger-Express und der Zunahme 
der Pendlerinnen und Pendler in der Region Augsburg sowie zwi-
schen den Großräumen Augsburg und München frage ich die 
Staatsregierung, wie wurden die Pendlerzahlen und die zu erwar-
tenden Pendlerzahlzuwächse ermittelt, die der Neuausschreibung 
der Augsburger Netze zugrunde liegen, wird der Halbstundentakt 
am Samstag auf den Strecken Augsburg – Aichach und Augsburg 
– Dinkelscherben, der nur als Eventualposition in der Ausschrei-
bung enthalten war, bestellt werden sowie die Einführung der 
Staudenbahn vorgezogen werden, wie werden die bestehenden 
Platzprobleme, die insbesondere durch eine absolut unzureichen-
de Fahrzeugreserve beim Fugger-Express und demzufolge immer 
wieder verkürzten Zügen herrühren, bis zum Neubetriebsstart 
gelöst und in Zukunft verhindert? 

 

Annette Karl  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der aktuelle Planungsstand 
zur Sanierung der Haidenaabbrücke der St 2166 bei Mantel und in 
welchen Zeitfenstern sollen welche Bauarbeiten durchgeführt 
werden, bis die Brücke wieder ohne Einschränkungen befahrbar 
ist? 

 

Günther Knoblauch  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Lehrer und Lehrerinnen 
wurden im September/Oktober 2018 erneut angestellt, nachdem 
ihr Vertrag zum Schuljahresende 2017/2018 nicht verlängert wor-
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den war, wie groß war die Ersparnis des Staates, die dadurch ent-
standen ist und wie viele der erneut eingestellten Lehrkräfte wur-
den mit erneuter Anstellung verbeamtet? 

 

Dr. Herbert Kränzlein  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch ist in Bayern (bitte aktuell 
in absoluten und relativen Zahlen) die Armutsgefährdung von 
Kindern (bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, kreisfreien 
Städten und Landkreisen), wie haben sich diese Zahlen seit 2012 
Jahren entwickelt ( bitte aufgegliedert nach Regierungsbezirken, 
kreisfreien Städten und Landkreisen) und wie bewertet die Staats-
regierung diese Entwicklung? 

 

Andreas Lotte  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hat sich die Personalausstattung 
an den Polizeistandorten Ebersberg und Poing in den vergangenen 
drei Jahren entwickelt (bitte differenziert nach Ist- und Soll-
Stärke), wie haben sich im gleichen Zeitraum die Überstunden 
pro Kopf entwickelt und welche Konsequenzen zieht die Staats-
regierung aus diesen Zahlen? 

 

Jürgen Mistol  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wurde in Pillmersried (Stadt Rötz 
im Landkreis Cham) in den vergangenen Jahren für ein lokales 
Autohaus eine Baugenehmigung zur Erweiterung erteilt, wenn ja, 
was beinhaltet die Genehmigung und trifft es zu, dass auf dem 
Gelände eine Lackierereibetrieb entstehen soll? 

 

Ruth Müller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie entwickelt sich die förderfähige 
Fläche von benachteiligten Gebieten im Bereich der Ausgleichs-
zulage im Zuge der Neuabgrenzung der Gebietskulisse (Entwick-
lung vor und nach der Neuabgrenzung bayernweit sowie je Regie-
rungsbezirk und Landkreis), nach welchen Kriterien wurde die 
Neuabgrenzung vorgenommen und wie entwickelt sich die zu 
erwartende Fördersumme (geschätzt, vor und nach der Neuab-
grenzung bayernweit sowie je Regierungsbezirk und Landkreis)? 

 

Thomas Mütze  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Anträge auf Ausbildungs-
duldung gemäß § 60a Abs. 2 Satz 4 Aufenthaltsgesetz (AufenthG) 
in der Zentralen Ausländerbehörde in Schweinfurt (ZAB 
Schweinfurt) ab Januar 2017 eingegangen sind, wie viele davon 
erteilt wurden und wie viele abgelehnt worden sind (bitte jeweils 
für die Zeiträume 01.01. bis 31.12.2017, 01.01. bis 30.06.2018 
und vom 01.07. bis 31.08.2018 angeben)? 

 

Kathi Petersen  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, was sind die konkreten Eckpunkte 
des angekündigten bayerischen Hilfsprogramms „Bayern Küche“ 
zur Unterstützung von Obdachlosen, wie im Konkreten will der 
Freistaat Bayern künftig Obdachlose mit Unterbringungsmöglich-
keiten, Essen und Waschgelegenheiten unterstützen, wie hat sich 
die Obdachlosenhilfe des Freistaates in den letzten zehn Jahren im 
Haushalt des Freistaates abgebildet (bitte nach Jahren aufschlüs-
seln)? 

 

Hans-Ulrich Pfaffmann  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, hält sie die Aussagen des ehemali-
gen Ministerpräsidenten Horst Seehofer, wonach bei der Anrech-
nung von Familienleistungen auf Hartz IV die Gefahr bestehe, 
„dass Arbeiten sich nicht mehr lohnt und sich manche in den So-
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zialleistungen einrichten“, sowie der damaligen CSU-Vize-
Generalsekretärin Dorothee Bär („Das Betreuungsgeld kann nicht 
zusätzlich zu Hartz IV angerechnet werden.“) auch weiterhin für 
zutreffend, wie begründet die Staatsregierung ihre Position und 
unterscheidet sich diese von der, die sie in dieser Frage in Bezug 
auf das Bayerische Familiengeld einnimmt? 

 

Prof. Dr. Michael Piazolo  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der Sachstand bezüglich der 
Suche nach einem künftigen Träger des Jura-Museums Eichstätt, 
nachdem am 07.09.2018 in Eichstätt ein Runder Tisch zu diesem 
Thema unter Beteiligung von Ansprechpartnern des Staatsminis-
teriums der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat und des 
Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst stattgefunden hat? 

 

Dr. Christoph Rabenstein  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche staatlichen Institutionen 
haben den bayerischen Kreuzerlass mittlerweile umgesetzt, wel-
che Institutionen haben ihn bis jetzt nicht umgesetzt und wie ha-
ben diese Institutionen (bitte jeweils namentlich benennen) der 
Staatsregierung gegenüber ihre Nichtumsetzung begründet? 

 

Doris Rauscher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist der aktuelle zeitliche und 
organisatorische Planungsstand hinsichtlich des geplanten und 
genehmigten Umzugs der Polizeiinspektion Poing nach Grub, 
welches Konzept verfolgt die Staatsregierung für den neuen 
Standort (z. B. im Hinblick auf die Dienststellenorganisation und 
möglicher zusätzlicher Einsatzbereiche) und welche Änderungen 
sind nach den aktuellen Planungen der Staatsregierung hinsicht-
lich der Personal- und Einsatzstärke am neuen Standort ange-
dacht? 

 

Markus Rinderspacher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch ist der aktuelle Überstun-
denstand der Polizeiinspektionen Neuperlach, Messestadt Riem 
und Bogenhausen (jeweils in Gesamtstunden und pro Polizist 
bzw. Polizistin), wie ist der Personalstand der drei Inspektionen in 
Soll, Ist und Verfügbarer Personalstärke (VPS) und welche der 
drei Polizeiinspektionen haben Personalzuweisungen zu erwarten 
(bitte den Zeitpunkt angeben)? 

 

Florian Ritter  
(SPD) 

Nach dem Bericht des Handelsblatts über mögliche undichte Stel-
len gegenüber der AfD beim Bundesverfassungsschutz und den 
Verfassungsschutzbehörden der Länder, frage ich die Staatsregie-
rung, welche Erkenntnisse sie über derartige undichte Stellen 
beim Landesamt für Verfassungsschutz (BayLfV) hat, ob das 
BayLfV die AfD beobachten wird (bitte ggf. voraussichtlichen 
Zeitpunkt angeben) und welche Erkenntnisse der Staatsregierung 
über die Teilnahme von bayerischen Rechtsradikalen und Rechts-
extremisten bei den Ausschreitungen und Demonstrationen in 
Chemnitz und Köthen im August und September 2018 vorliegen? 

 

Bernhard Roos  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie stellt sich das verfügbare Jah-
reseinkommen (entspricht dem Einkommen, das den privaten 
Haushalten nach Abzug von direkten Steuern und Sozialbeiträgen 
und nach Berücksichtigung der Sozialleistungen verbleibt) der 
privaten Haushalte in Bayern in den Jahren 2016 und 2017 dar 
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(bitte aufgeschlüsselt je Einwohner nach Geschlecht) und wie 
erklärt die Staatsregierung die regionalen Unterschiede? 

 

Georg Rosenthal  
(SPD) 

Nach dem dramatischen Appell der deutschen Wirtschaft in dem 
Artikel „DIHK warnt vor Schaden für Standort Deutschland 
durch Rechtsextremismus“ frage ich die Staatsregierung, wie sie 
gedenkt, weiteren politischen und wirtschaftlichen Schaden von 
Bayern abzuwenden bzw. welche entschlossene Politik sie dies-
bezüglich ergreifen will, um das weltweite Vertrauen in die politi-
sche Stabilität und die Werte der sozialen Marktwirtschaft wieder 
herzustellen? 

 

Dr. Martin Runge  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wurden mittlerweile Hauptbaumaß-
nahmen aus den sogenannten Vergabeeinheiten (VE) 30, Baulos 
Tunnel West mit Station Hauptbahnhof – u. a. Neubau zweier 
eingleisiger Streckentunnel zwischen dem Tunnelportal westlich 
der Donnersbergerbrücke und dem Haltepunkt Marienhof, über-
wiegend im Schildvortrieb; Neubau des unterirdischen Halte-
punkts Hauptbahnhof (zwei Gleise, drei Bahnsteige, vier Bahn-
steigkanten); Neubau des Zentralen Aufganggebäudes – Veröf-
fentlichung der Vergabebekanntmachung am 02.09.2015, Verga-
beeinheit (VE) 41, Rohbauarbeiten Haltepunkt Marienhof, 
Vergabebekanntmachung am 09.09.2015, und VE 47, Rohbauar-
beiten Tunnel Ost mit Station Ostbahnhof, Veröffentlichung der 
Vergabebekanntmachung am 19.04.2016, vergeben, wenn ja, 
welche und wie viele Vergabeeinheiten sollen nach Kenntnis der 
Staatsregierung aktuell aus den oben genannten drei Vergabeein-
heiten gemacht werden? 

 

Harry Scheuenstuhl  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sich in den einzelnen Jahren 
von 2006 bis 2018 jeweils zum Stichtag 1. Januar die Anzahl der 
Beschäftigten an den einzelnen staatlichen Behördenstandorten 
im Landkreis Neustadt/Aisch – Bad Windsheim entwickelt hat, 
wie sich diesbezüglich die sogenannten Vollzeitäquivalente pro 
Behördenstandort jährlich seit 2006 darstellen und wie sich die 
aktuelle Altersstruktur dieser Beschäftigten im Landkreis insge-
samt darstellt? 

 

Franz Schindler  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, hält sie das aktuelle Strafverfahren 
gegen Ungarn wegen Rechtsstaatsverstößen für gerechtfertigt 
(wenn ja, warum, wenn nein, warum nicht?) und wie bewertet sie 
den Bericht der Abgeordneten Judith Sargentini als Grundlage des 
Parlamentsentscheids? 

 

Helga Schmitt-Bussinger  
(SPD) 

Nachdem zur langfristigen Entwicklung der Stadt Schwabach die 
Schaffung einer Hochschuleinrichtung in Schwabach gehört, die 
ihrer Größe und Bedeutung entspricht, frage ich die Staatsregierung, 
welche anderen kreisfreien Städte in Bayern keine Hochschule bzw. 
Hochschuleinrichtung mit mind. 50 Professorinnen und Professoren 
beheimaten, ob es konkrete Planungen zur Schaffung einer Hoch-
schule bzw. Hochschuleinrichtung o. g. Größe in Schwabach gibt 
und was in diesem Zusammenhang dagegen spricht, eine Zweigstel-
le der kommenden Technischen Universität Nürnberg oder der 
Technischen Hochschule Nürnberg in Schwabach einzurichten? 
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Stefan Schuster  
(SPD) 

Im Zusammenhang mit der Unterbesetzung in Bayerns Polizeiin-
spektionen frage ich die Staatsregierung, wie viele fertig ausge-
bildete Polizeibeamtinnen und -beamte mit Stichtag zum 01.03. 
und 01.09.2018 jeweils ihren Dienst in Bayerns einzelnen Poli-
zeipräsidien angetreten haben und wie viele Polizeibeamtinnen 
und -beamte jeweils im Halbjahr vor dem 01.03. und 01.09.2018 
in den einzelnen Polizeipräsidien pensioniert wurden? 

 

Gisela Sengl  
(BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie oft wurde die ordnungsgemäße 
Verfüllung der Grube Berchtolding im Landkreis Freilassing des 
Unternehmers M. in den letzten zehn Jahren kontrolliert, auf was 
wurde kontrolliert und welche Behörde ist zuständig für die Kon-
trolle? 

 

Diana Stachowitz  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hat sich die Erfüllung der 
Pflichtquote gemäß § 154 Abs. 1 Sozialgesetzbuch (SGB) Neun-
tes Buch (IX) für die Beschäftigung von schwerbehinderten Men-
schen seit 2013 bis heute entwickelt (bitte jährlich auflisten nach 
privaten Wirtschaftsunternehmen, Behörden und Unternehmen 
des Freistaates Bayern), in welchen Behörden und Unternehmen 
des Freistaates Bayern wurde die gesetzliche geforderte Beschäf-
tigungsquote von 5 Prozent im Jahr 2017 nicht erreicht und was 
gedenkt die Staatsregierung dagegen zu unternehmen? 

 

Florian Streibl  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, wie stellt der Freistaat Bayern si-
cher, dass ein möglicher Missbrauch von Leistungen aus dem 
Bayerischen Familiengeldgesetz – in Analogie zum Kindergeld – 
verhindert wird, indem z. B. die Kinder faktisch gar nicht im sel-
ben Haushalt leben, sondern im EU-Ausland oder in einem ande-
ren Bundesland untergebracht sind? 

 

Reinhold Strobl  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie oft benutzte der Ministerpräsi-
dent und die Staatsregierung Hubschrauber oder Flugzeug als 
innerbayerisches Transportmittel seit 2016, welche Kosten sind 
dabei pro Flug angefallen und was waren die jeweiligen Anlässe? 

 

Dr. Simone Strohmayr  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Kliniken führen im Raum 
Augsburg und in Schwaben Abtreibungen, insbesondere Schwanger-
schaftsabbrüche nach Schwangerschaftskonfliktberatung, durch? 

 

Arif Taşdelen  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie beurteilt sie das Rundschreiben 
des GKV-Spitzenverbands (GVK = gesetzliche Krankenversiche-
rung) vom 20.06.2016 zu dem erweiterten Leistungsanspruch 
nach § 38 Abs. 1 Satz 4 Sozialgesetzbuch (SGB) Fünftes Buch 
(V) vor dem Hintergrund der Normierung in § 38 Abs. 1 Satz 5 
SGB V, nachdem es in Beschlussempfehlung und Bericht auf BT-
Drs. 18/10510 (S. 130) in der Begründung zur Einführung von 
§ 38 Abs. 1 Satz 5 SGB V heißt, dass ein Leistungsausschluss 
wegen vorliegender Pflegebedürftigkeit hinsichtlich der Kinder 
von Versicherten nicht gerechtfertigt ist, weil Leistungen nach 
dem SGB XI nur die hauswirtschaftliche Versorgung der Versi-
cherten betreffen und deshalb bestimmt wird, dass die Pflegebe-
dürftigkeit von Versicherten Haushaltshilfe nach den Sätzen 3 
und 4 zur Versorgung des Kindes nicht ausschließt, und zumal 
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auch Kinder in der Familienversicherung nach § 10 SGB V als 
Versicherte gelten und deren Pflegebedürftigkeit die Gewährung 
von Haushaltshilfe zur Versorgung des Kindes also nicht aus-
schließen dürfte? 

 

Ruth Waldmann  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wurde bzw. wird durch die  
BayernLB geprüft, ob aufgrund des Kaufvertrages über die GBW-
Anteile mit dem Konsortium um die Patrizia AG Vertragsstrafen 
fällig werden hinsichtlich der Nichteinhaltung der Sozialcharta 
(bitte mit Begründung und Ergebnis) und wurde die BayernLB 
von Mietern aufgefordert, die Geltendmachung entsprechender 
Vertragsstrafen zu prüfen (bitte mit Begründung und Ergebnis)? 

 

Angelika Weikert  
(SPD) 

Bezugnehmend auf die Ankündigung der Staatsregierung, eine 
staatliche Wohnungsbaugesellschaft BayernHeim zu gründen mit 
dem Zweck, „für Mieter vor allem in den wachsenden Ballungs-
räumen endlich mehr preisgünstige Wohnungen zu schaffen“, 
frage ich die Staatsregierung, an welchen Standorten in Nürnberg 
die „BayernHeim“ den Bau wie vieler Wohnungen plant und in 
wessen Besitz die dafür vorgesehenen Liegenschaften derzeit 
sind? 

 

Dr. Paul Wengert  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Anzeigen wurden im jet-
zigen Zuständigkeitsbereich der Bayerischen Grenzpolizei in Fäl-
len der unerlaubten Einreise von Ausländern in das Bundesgebiet, 
der Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz (bitte auch die 
Verstöße gegen das Waffengesetz, Urkundsdelikte sowie Ver-
kehrsdelikte angeben) in den Monaten Juli und August der Jahre 
2017 und 2016 erstellt? 

 

Johanna Werner-
Muggendorfer  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch ist in Bayern das mittlere 
Nettoäquivalenzeinkommen von Personen in Haushalten mit 
mindestens einem ein- oder zweijährigen Kind (zum Beispiel an-
knüpfend an Daten des Sozialberichts), wie verteilt sich das Ein-
kommen in dieser Haushaltskonstellation auf die unterschiedli-
chen Einkommensgruppen (zum Beispiel ausdifferenziert nach 
Einkommensdezilen) und wie unterscheiden sich die aus den vor-
genannten beiden Fragen resultierenden Einkommensverhältnisse 
je nach Größe des Haushalts (insbesondere differenziert nach Al-
leinerziehenden- und Paarhaushalten)?  

 

Jutta Widmann  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, gilt der Steuersatz von 7 Prozent 
beim Verkauf von Bäumen und Sträuchern eines Gartenbaube-
triebes auch, wenn der Betrieb die Pflanzen anschließend beim 
Kunden die Arbeitsleistung Einpflanzen mit 19 Prozent Umsatz-
steuer ausführt, und gibt es eine gesetzliche Grundlage für die 
Besteuerung der Gesamtleistung Verkauf von Pflanzen mit 
Pflanzleistung zu einem Umsatzsteuersatz von 19 Prozent? 

 

Margit Wild  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Kinder von Menschen, die 
in Bayern in Abschiebehaft sind oder in ANKER-Zentren unter-
gebracht sind, werden aktuell von den bayerischen Jugendämtern 
betreut und von ihren Eltern getrennt untergebracht? 
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Herbert Woerlein  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie begründet sie die Entscheidung, 
im Rahmen eines milliardenschweren Förderprogramms für 
Hochschulen (Kabinettsbeschluss vom 17.07.2018) keinerlei Mit-
tel für den Studiengang „Soziale Arbeit“ an der Hochschule 
Augsburg oder den dort geplanten Aufbau einer Fakultät für Sozi-
alwesen zur Verfügung zu stellen und welche Förderungen für 
diese Vorhaben der Hochschule Augsburg sind für die Zukunft 
geplant? 

 

Isabell Zacharias  
(SPD) 

Nachdem die Münchner Staatsanwaltschaft die Ermittlungen ge-
gen einen der Vizepräsidenten der Ludwig-Maximilians-Universi-
tät wegen des Verdachtes der Veruntreuung öffentlicher Gelder 
bestätigt hat und Berichten der „Süddeutschen Zeitung“ zufolge, 
die Führung der Universität „über mögliche Unregelmäßigkeiten 
bei der Abrechnung von Dienstreisen eines ihrer Vizepräsidenten“ 
informiert war, frage ich die Staatsregierung, welche Maßnahmen 
sie ergreift, die vollumfängliche Aufklärung schnellstmöglich 
voranzutreiben, damit das Renommee der Universität nicht weiter 
geschädigt wird und welche Konsequenzen sie aus dem Fall 
zieht? 

 

Benno Zierer  
(FREIE WÄHLER) 

Ich frage die Staatsregierung, wie beurteilt sie die Notwendigkeit 
eines barrierefreien Ausbaus des S-Bahnhofes Hallbergmoos 
(Landkreis Freising), gibt es im Zuge der Bestrebungen der 
Staatsregierung, den öffentlichen Personennahverkehr in Bayern 
bis 2023 barrierefrei zu gestalten, konkrete Planungen für den 
barrierefreien Ausbau des S-Bahnhofes Hallbergmoos und wann 
ist mit einer Umsetzung zu rechnen? 
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